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Liebe Leserinnen und Leser,

der Oktober bringt uns nicht 
nur bunte Blätter und klarere 
Luft, sondern auch zahlreiche 
Gelegenheiten, die Vielfalt un-
serer Region zu erleben. Be-
sonders eindrucksvoll zeigt 
sich das in Obersende, wo 
Sonja Senica mit großer Lei-
denschaft eine Falknerei be-
treibt. Dort kann man Greifvö-
gel so nah kommen wie sonst 
kaum irgendwo – ein Erlebnis, 
das Ehrfurcht vor der Natur 
weckt und zugleich fasziniert. 
Wer einmal den lautlosen Flug 
eines Uhus oder den scharfen 
Blick eines Falken aus näch-
ster Nähe gesehen hat, ver-
steht, welche Kraft und Anmut 
in diesen Tieren steckt.

Doch nicht nur in Oberense, 
auch in den Städten und Dör-
fern rund um Soest hält der 
Herbst viel bereit: Musiklieb-
haber kommen bei der Soester 

Rock Nacht ebenso auf ihre Ko-
sten wie bei der stimmungs-
vollen Blues Nacht, die beweist, 
dass diese Musik voller Seele 
und Leidenschaft auch hier be-
stens zuhause ist.
Traditionell und heimatverbun-
den geht es am 3. Oktober beim 
Bauernmarkt in Körbecke zu. Re-
gionale Produkte, Handwerk, 
Begegnungen – hier schmeckt 
man den Herbst, und hier zeigt 
sich, wie wichtig Nähe zwischen 
Erzeugern und Verbrauchern 
ist. Eine Woche später lädt Bad 
Sassendorf zum Herbstmarkt 
ein: ein farbenfrohes Wochenen-
de mit Kunsthandwerk, kulina-
rischen Angeboten und gesel-
ligem Beisammensein.
Und auch für die Zukunft ist ge-
sorgt: beim Aktionstag Arbeit 
und Ausbildung in Werl Ende 
Oktober können junge Men-
schen Kontakte knüpfe, Perspek-
tiven entdecken und vielleicht 

den Grundstein für ihren beruf-
lichen Weg legen.
So zeigt der Oktober: Er ist nicht 
nur Erntemonat, sondern auch 
ein Monat voller Begegnungen, 
Kultur und Chancen. Gehen Sie 
hinaus, entdecken Sie Neues – 
und genießen Sie bewusst die 
besondere Stimmung dieser Zeit.
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Exklusiv

den Tieren. Besonders beliebt sind 
jedoch das Eulenkuscheln und der 
Greifvogelspaziergang.
Beim Eulenkuscheln lernen Be-
sucher zutrauliche Vögel wie den 
Brillenkauz Cordula kennen. Hier 
wird aus Nähe ein stiller Dialog – 
Kinder wie Erwachsene spüren, 
dass diese Tiere weit mehr sind als 
Jäger der Nacht: Sie sind feinfühli-
ge Wesen mit eigenem Charakter, 
die Vertrauen schenken können.
Der Greifvogelspaziergang wie-
derum führt direkt hinaus in die 
Natur. Mit einem Vogel wie Uhu 
Charly auf der behandschuhten 
Hand geht es über Felder und in 
den Wald. Unterwegs erzählt Son-
ja Senica Wissenswertes über Ver-
halten, Lebensräume und Schutz 
der Arten.

Zusätzlich können Besucher durch 
Patenschaften eine noch enge-
re Bindung aufbauen: Man erhält 
eine Urkunde, darf „sein“ Tier re-
gelmäßig besuchen und unter-
stützt zugleich den praktischen 
Greifvogelschutz. Auf diese Wei-
se wächst nicht nur eine persönli-
che Beziehung, sondern auch die 
Verantwortung, die Natur aktiv zu 
bewahren.

Artenschutz 
praktisch umgesetzt
Artenschutz ist für Sonja Senica 
nicht nur ein Schlagwort, sondern 
ein zentrales Anliegen ihrer tägli-
chen Arbeit. In ihrer Falknerei geht 
es nicht allein darum, Greifvögel 
zu zeigen oder erlebbar zu ma-
chen – vielmehr steht ihr Wohler-

gehen und der Erhalt ihrer Lebens-
räume im Vordergrund. Der Schutz 
dieser Tiere umfasst viele Bereiche, 
unter anderem die Pflege verletz-
ter Vögel und ihre Rückführung in 
die Freiheit.
So konnten in den vergangenen 
Jahren mehr als zwanzig junge 
Turmfalken, mehrere Mäusebus-
sarde, aber auch Waldkäuze und 

Waldohreulen zurück in die Frei-
heit entlassen werden. Jeder die-
ser Erfolge bedeutet nicht nur die 
Rettung eines einzelnen Tieres, 
sondern auch einen Beitrag zum 
Erhalt der Artenvielfalt.
Doch Artenschutz hört nicht bei 
der Pflege verletzter Tiere auf. Ein 
zentraler Baustein ist auch die Auf-
klärungsarbeit. Viele Menschen 
wissen nicht, dass Greifvögel in un-
serer Kulturlandschaft gefährdet 
sind – sei es durch Straßenverkehr, 
Pestizide, fehlende Brutplätze oder 
illegale Verfolgung. In Führungen, 
Workshops und Schulprojekten er-
klärt Frau Senica, wie wichtig diese 
Tiere für das ökologische Gleichge-
wicht sind: Sie regulieren die Mäu-
se- und Kleinsäugerbestände und 
sind damit unverzichtbare Glieder 
im Naturkreislauf.
Besonders Kinder sollen verste-
hen: Jeder kann zum Artenschutz 
beitragen. Schon einfache Din-
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Wie eine Kindheit auf dem Land, 
Leidenschaft und Verantwor-
tung eine Falknerin prägen und 
eine ganze Generation für den 
Artenschutz begeistert

Seit sie als kleines Mädchen auf 
dem Land lebte, ist Sonja Senica 
von Greifvögeln fasziniert. Diese 
Faszination ließ sie nicht mehr los 
– sie legte den Jagdschein ab, da-
nach den Falknerschein, und grün-
dete „Skyhunters in Nature“, eine 
Falknerei, die sich leidenschaftlich 
dem Schutz und der Pflege von 
Greifvögeln verschrieben hat. Vor 
allem einem Anliegen widmet sie 
sich mit Herzblut: Kindern ein Be-
wusstsein für die majestätischen 
Jäger der Lüfte zu vermitteln – im 
Namen des Artenschutzes.

 „Skyhunters in Nature“ – 
mehr als eine Falknerei
Gegründet 2014 in Menden und 
inzwischen in Ense ansässig, ist 
„Skyhunters in Nature“ kein ge-
wöhnlicher Tierpark: keine täg-
lichen Öffnungszeiten, keine 
Flugshows im klassischen Sinne 
– stattdessen persönliche Begeg-
nungen, liebevolle Kontakte und 
echte Aufklärung. Besucher erle-
ben entspannte, selbstbewusste 
Greifvögel, die ihren Charakter be-
halten dürfen und auf Augenhöhe 
mit den Menschen zeigen, was sie 
faszinierend macht. 

Da ist zum Beispiel der Brillen-
kauz Cordula, eine wahre Schmu-
seeule. Mit ihrem sanften Wesen 
sucht sie die Nähe zu Menschen 
und lässt sich bereitwillig kraulen. 
Cordula zeigt eindrucksvoll, dass 
auch Greifvögel eine zärtliche Sei-
te haben können – und verzau-
bert damit Groß und Klein glei-
chermaßen. Besonders auffällig 
ist aber Steppenadler-Dame Ma-
sha: majestätisch in ihrer Erschei-
nung, doch zugleich erstaunlich 
extrovertiert. Sie liebt es, im Mit-
telpunkt zu stehen, genießt jede 
Aufmerksamkeit und zeigt sich 
Besuchern gern von ihrer schöns-
ten Seite. Masha sucht regelrecht 
den Kontakt – ein stolzes, tempe-
ramentvolles Tier, das die Bühne 
so selbstverständlich beansprucht 
wie ein echter Star. Ein ganz an-
deres Naturell zeigt der Rotmilan 
Asterix. Er ist sensibel, vorsichtig 
und eher introvertiert. Statt sich 
ins Rampenlicht zu drängen, be-
obachtet er lieber aus der Distanz 
und braucht Zeit, um Vertrauen 
zu fassen.

Individuelle Erlebnisse 
stärken Bindung und Schutz
Die Angebote der Falknerei sind 
so vielfältig wie die Charaktere ih-
rer Vögel: Falkner-Workshops er-
möglichen einen Blick hinter die 
Kulissen – Reinigung der Volieren, 
Training und direkter Umgang mit 

Greifvögel hautnah
Sonja Senica verbindet Faszination 

und Artenschutz

Exklusiv

ge – wie das Anbringen 
von Nistkästen, der Ver-
zicht auf Gift im Garten 
oder das Melden verletz-
ter Vögel – können einen 
großen Unterschied ma-
chen. Genau dieses Be-
wusstsein möchte Son-
ja Senica wecken. Ihre 
Devise lautet: Wer ei-
nen Greifvogel einmal 
auf der Hand gespürt 
hat, wird ihn nie wie-
der nur aus der Fer-
ne betrachten – son-
dern Verantwortung 
für ihn empfinden.

Grünes Klassenzimmer – 
Lernen mit Federn und Flügeln
Mit dem Grünen Klassenzimmer 
hat Sonja Senica ein Konzept ge-
schaffen, das Schule und Natur 
auf besondere Weise verbindet. 
Statt trockener Theorie im Klassen-
raum erleben Kinder hier lebendi-
ge Biologie: Greifvögel aus nächs-
ter Nähe, spannende Geschichten 
über ihre Jagdtechniken, Lebens-
räume und ihren Platz im Öko-
system.
Ob Turmfalke, Bussard oder Eule 
– jedes Tier wird nicht nur vorge-
stellt, sondern mit seinen Eigen-
heiten und Bedürfnissen erleb-
bar gemacht. Die Kinder dürfen 
Fragen stellen, selbst beobachten 
und die Vögel auf dem behand-
schuhten Arm tragen. So werden 
abstrakte Begriffe wie „Artenviel-
falt“ oder „Nahrungsnetz“ unmit-
telbar greifbar.

Das Grüne Klassenzimmer richtet 
sich an Schulklassen, Kindergär-
ten und Jugendgruppen und ver-
mittelt Wissen altersgerecht, span-
nend und praxisnah. Ziel ist es, 
Neugier zu wecken und Respekt 
vor der Natur zu fördern – damit 
die nächste Generation nicht nur 
über Artenschutz spricht, sondern 
ihn auch lebt.

Schlussgedanke
Wild, frei, faszinierend – so sehen 
wir Greifvögel oft. Für Sonja Senica 
sind sie mehr: Lehrmeister, Spiegel 
der Natur, Wegbereiter für Respekt 
und Schutz. Ihre Falknerei ist ein 
lebendiges Netzwerk aus Bildung, 
Begegnung und Naturschutz – mit 
einem starken Fokus auf die nächs-
te Generation. Und damit öffnet 
sie die Flügel für eine Zukunft, in 
der Mensch und Greifvogel im Ein-
klang fliegen. (KK)

Harris Hawk „Jerry“ 
hat eine beeindruckende 

Spannweite. Fotos: Sonja Senica

Falknerin 
Sonja Senica hat 

mit ihrem europäischen 
Uhu „Charly“ eine tiefe  

Verbindung. Er macht sich  
bereit zum Start.

Sonja Senica 
und Uhu
 „Charly“ .

Weissgesichteule Weissgesichteule 
„Nepomuk“ ist ein kleiner „Nepomuk“ ist ein kleiner 
Mann mit einem großen Mann mit einem großen 
Charakter, der mit seiner Charakter, der mit seiner 
Mimik gern für Mimik gern für 
Schmunzeln Schmunzeln 
sorgt.sorgt.

Sonja Senica  Sonja Senica  
und ihre zuverlässigen  und ihre zuverlässigen  

Helfer blicken positiv in die Zukunft.Helfer blicken positiv in die Zukunft.

Blaubussard „Dexter“ gehört zu 
der schüchternen Sorte.
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Soest

Foto: Wirtschaft und Marketing 
Soest GmbH

Ö� nungszeiten: Di - So 11 - 21 Uhr
AUCH AN FEIERTAGEN geö� net!

(Montag Ruhetag)

Döner & Pizza Taxi
Kostenlos ab 20,- € Bestellwert

(in Gem. Möhnesee)

02924-87974502924-879745

Mit „Im Stress“ hat Daniel Dumler 
eine neue, gemütliche Location im 
Herzen von Körbecke geschaffen. 
Zum leckeren Bierchen vom Fass 
(Veltins, Helles Pülleken, Greven-
steiner, Aktien Landbier) gibt es 
neben den obligatorischen Met-
tenden eine kleine Speisekarte mit 
hausgemachten Gerichten, wie 
zum Beispiel Schnitzel, Bratkartof-
feln, Nudel- oder Kartoffelsalat so-
wie Möhren durcheinander mit 
Bockwurst. Daniel Dumler bereitet 
alles selber zu - ganz ohne Fritteu-

se. Alle Speisen gibt es auch zum 
Mitnehmen.
Geöffnet ist täglich ab 17 Uhr, 
sonntags bis 23 Uhr, sonst bis Mit-
ternacht. Die einladende Atmo-
sphäre und der freundliche Service 
machen „Im Stress“ zum idealen 
Treffpunkt für entspannte Abende 
mit Familie und Freunden. 
Meister-Stütting-Straße 4
Möhnesee-Körbecke
Tel: 02924 9742633
Handy: 0176 439 66 150
www.im-stress-moehnesee.de

Neue Gaststätte 
belebt Körbecke

Hamm / Körbecke

- Anzeige -

Am Freitag, 3. Oktober, fin-
det am Möhnesee wieder eine 
Traditionsveranstaltung statt. 
Denn öffnet von 10 bis 17 Uhr 
der Bauernmarkt in Körbe-
cke wieder seine Pforten. In 
diesem Jahr feiert der Bau-
ernmarkt ein besonderes Ju-
biläum, denn es ist seine 25. 
Auflage. Dementsprechend ist 
es wenig überraschend, dass 
er mit mehr als 130 Ständen 
ausgebucht ist.

Neben dem Pankratiusplatz und 
der Brückenstraße ziehen sich die 
Stände wie im vergangenen Jahr 

wieder bis in den Seepark. Das Pro-
gramm auf der Bühne auf dem 
Pankratiusplatz ist abwechslungs-
reich und vielfältig. So gibt es um 
10 Uhr eine Begrüßung und Eröff-
nung durch die Bürgermeisterin 
Maria Moritz. Nur zehn Minuten 
später treten die Alten Kamera-
den der Blaskapelle Legden auf. 
Um 11 Uhr folgen die Easy Jazz 
Christoph and Friends. Laut geht 
es zu, wenn um 12.30 Uhr Alexan-
der Heuser und seine Trommelak-
tionen zu hören sein werden. Um 
14 Uhr kehren die Alten Kamera-
den der Blaskapelle Legden auf 
die Bühne zurück. Den musikali-

Bauernmarkt
25. Auflage am 3. Oktober in Körbecke

schen Abschluss bilden um 15.30 
Uhr die Harmony Vibes, die Band 
vom Jugendtreff Körbecke. Und 
um 15 Uhr wird dort der Heimat-
preis verliehen. Am Fuß der Trep-
pe wird wieder ein Bayernzelt mit 
Oktoberfest und bayrischem Bier-
garten aufgebaut. Bis zum Sonn-
tag, 5. Oktober, wird es dort stehen 
bleiben. Die Produkte und die gas-
tronomischen Angebote sind wie 
in den vergangenen Jahren auch.

Soester Rocknacht 2025
Metallica- und Ghost-Tribute
Am 11. Oktober 2025 erwartet 
Soest ein doppeltes Tribute-
Spektakel: Metallica-Feeling 
pur und die Magie von Ghost 
in einer Nacht voller Energie 
und Show in der Stadthalle.

Wenn am Samstag, den 11. Okto-
ber 2025, die Lichter in der Stadt-
halle Soest angehen, steht ein 
Abend bevor, der Rockfans al-
ler Generationen in seinen Bann 
ziehen wird. Mit MY’TALLICA be-
tritt die wohl gefragteste Metal-
lica Tribute Band Deutschlands 
die Bühne – ausgerüstet mit Ori-
ginal-Equipment, donnerndem 
Sound und einer einzigartigen 
Videoshow, die die über 40-jäh-
rige Bandgeschichte der Metal-
Legenden visuell erzählt. Den 
Auftakt gestalten ANOTHER NA-
MELESS GHOST, die erste und 
eine der weltweit bekanntesten 
Ghost Tribute-Bands. Seit 2016 

begeistert die Formation mit ei-
ner Performance, die das düs-
tere, theatralische Universum 
von Tobias Forges Okkult-Rock 
so detailgetreu einfängt, dass 
Fans zwischen Tribute und Ori-
ginal kaum zu unterscheiden  
vermögen. 

Fotos: Wirtschaft und Marketing 
Soest GmbH

Soester Blues Nacht
Rhytmische Musik am 2. Oktober
Der Blues –  geb oren aus 
Schmerz, Hoffnung und Lei-
denschaft – nahm seinen An-
fang in den Südstaaten Ame-
rikas und wanderte von dort 
durch Städte, Länder und Kul-
turen. Wer ihn einmal gespürt 
hat, vergisst ihn nie. Und falls 
doch: Bei der Soester Blues 
Nacht am 2. Oktober wird er 
garantiert neu entfacht.

Ab 20 Uhr stehen im Alten 
Schlachthof die PEEWEE BLUES-
GANG und die BLUEHOUNDS auf 
der Bühne. Die PEEWEE BLUES-
GANG aus Iserlohn, berühmt 
durch ihren legendären WDR-
Rockpalast-Auftritt 1982, lie-
fert kompromisslosen Rhythm & 
Blues – ehrlich, direkt und voller 
Energie. 19 Alben mit Eigenkom-
positionen belegen ihren unver-
wechselbaren Sound. Die BLUE-
HOUNDS  aus Arnsberg/Hagen 

verbinden seit 1995 Rock und 
Bluesrock mit Psychedelic- und 
Hardrock-Einflüssen. Gegründet 
von Mox Rinehart (Gesang) und 
Uli Böhme (Drums), komplettiert 
durch Markus Kaiser (Bass), Ste-
fan Wulf (Gitarre) und Ralf Oh-
lig (Keys), prägt sie bis heute der 
Geist der „Hagener Szene“.

Herbstleuchten 2025
Lichtermeer für die Sinne
Ein einzigartiges Festival der 
Farben und Lichter inmitten 
der Natur.

Das Herbstleuchten 2025 im Ma-
ximilianpark in Hamm ist ein ab-
solutes Highlight der Herbst-
saison. Vom 10. Oktober bis 
2.November 2025 verwandelt 
sich der Park in ein faszinieren-
des Lichter- und Kunstspekt-
rum, das Besucher jeden Alters 
verzaubert. Inmitten des herbst-
lichen Ambientes erstrahlen die 
Bäume, Wege und Wasserspiele 
in einem Meer aus bunten Lich-
tern und faszinierenden Instal-
lationen.
Mit über 100 Lichtkunstwerken 
und illuminierenden Skulptu-
ren, die in der gesamten Park-
landschaft verteilt sind, schafft 
das Herbstleuchten eine ein-
zigartige Atmosphäre. In Kom-
bination mit Musik und inter-

aktiven Elementen entstehen 
stimmungsvolle Erlebnisse, 
die alle Sinne ansprechen. Be-
sonders Familien und Fotofans 
kommen hier auf ihre Kosten. 
Da die Besucherzahl in diesem 
Jahr begrenzt ist, sind Tickets 
ausschließlich online im Vorver-
kauf erhältlich – Dauerkarten-
besitzer haben jedoch unein-
geschränkten Zugang. So wird 
jeder Abend zu einem besonde-
ren Erlebnis. Die Veranstaltung 
lädt dazu ein, die Natur auf eine 
ganz neue Weise zu entdecken – 
im Spiel von Licht und Schatten.
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g Aufgrund von Platz- und Personalmangel schließt im Februar 2026 
die Postfiliale im Griffelkasten in Körbecke.

Es wird nach einem Nachfolger gesucht, der Interesse hat, die Postagen-
tur in Möhnesee zu übernehmen. An Räumlichkeiten soll es dabei nicht 
scheitern: Archemed zieht zum Jahresende um. Inhaber Dennis Killing 
steht für Auskünfte zur Verfügung. Die Wirtschaftsförderung stellt gerne 
den Kontakt her, heißt es in einer Pressemitteilung.
Dennis Killing hatte die Postfiliale erst im November 2022 in seinem 
„Griffelkasten“ eröffnet, nachdem einige Monate zuvor die Postagentur 
Teichmann in der Meister-Stütting-Straße ihre Türen geschlossen hatte.

Postfiliale schließt
Körbecke sucht Nachfolger

Der Bauernmarkt lockt zahlreiche Menschen an den Möhnesee

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
M

öh
ne

se
e



8 | halloSoest Oktober 2025

Mobiles Leben

Herbst-Check fürs Auto
Darauf müssen Sie achten
Die Tage werden kürzer, es wird 
früher dunkler und das Laub fällt 
von den Bäumen. Bei herbstli-
chen Wetterverhältnissen mit 
Laub und Schmutz auf der Stra-
ße sind Aquaplaning, schlechte 

Sichtverhältnisse und plötzlicher 
Wildwechsel keine Seltenheit 
mehr. Die goldene Jahreszeit er-
fordert nicht nur eine sichere 
Fahrweise, sondern setzt auch 
die volle Funktionsfähigkeit dei-
nes Fahrzeugs voraus.

Feuchtigkeit verhindern
Um Feuchtigkeit im Auto zu ver-
meiden, ist es essentiell, dass Ein-
lassgitter der Lüftung gründlich 
von Laub gereinigt werden. Denn 
sind die Abflussöffnungen einmal 
verstopft und gelangt Wasser in 
den Innenraum des Autos, hilft 
nur noch der Gang in die Werk-
statt. Als Autofahrer kann man al-
lerdings auch schon etwas gegen 
die Feuchtigkeit tun, indem die 
Fußmatten, welche die Feuchtig-
keit oftmals absorbieren, aus dem 
Auto genommen werden 

Reifen wechseln
Experten empfehlen, beim Reifen-

wechsel die O/O-Regel zu beher-
zigen. Wer bei Minusgraden mit 
Sommerreifen unterwegs ist, ris-
kiert gefährliche Schlitterpartien 
und den Verlust seines Versiche-
rungsschutzes, falls es zum Unfall 
kommt. Die Gummimischung von 
Sommerreifen verhärtet mit sin-
kenden Temperaturen. Eine sichere 
Bodenhaftung ist dann nicht mehr 
garantiert. Überprüfen Sie jetzt, ob 
Sie eventuell neue Winterreifen be-
nötigen und vereinbaren Sie recht-
zeitig einen Termin mit der Werk-
statt Ihres Vertrauens.

Licht prüfen lassen
Gut sehen und gesehen werden 
ist für Autofahrer gerade in der 
dunkleren Jahreszeit wichtig. Viele 
Werkstätten bieten dafür kostenlo-
se Licht-Checks an. Dabei wird ge-
prüft, ob alle Leuchten am Auto 
funktionieren und eine Fahrbahn 
ausreichend ausleuchten können.

Für gute Sicht sorgen
Vor dem Herbst unbedingt die 
Scheibenwischer überprüfen und 
rubbelnde oder verschlissene Wi-
scherblätter austauschen. Sonst 
können sie Schlieren hinterlas-

sen, die bei Regen und Gegen-
licht die Sicht stark beeinträchti-
gen. Hilfreich ist außerdem, die 
Scheiben auch von innen noch ein-
mal gründlich zu reinigen. 

Winterausrüstung 
einpacken
Zur Vorbereitung auf Frost und 
Schnee sollten Autofahrer bereits 
jetzt Eiskratzer und Handschuhe 
ins Fahrzeug packen. Außerdem 
sollte der Frostschutz in Scheiben-
wischanlage und Kühlflüssigkeit 
überprüft werden. Sinnvoll ist es, 
die Batterie in einer Werkstatt über-
prüfen zu lassen. Denn: Eine nicht 
ausreichende Batterie gehört im 
Herbst und Winter zu den häufigs-
ten Pannenursachen. Eingefettete 
Tür- und Heckklappengummis ver-
hindern das Einfrieren der Türen – 
und der Türschlossenteiser kann 
auch schon in die Handtasche.
Neben der Warnweste solltest du 
auch die folgende Ausrüstung für 
den Notfall immer dabeihaben: 
Abschleppseil, Reservekanister, Eis-
kratzer, Handschuhe, Wolldecken, 
Antibeschlagtuch, (in schneerei-
chen Gebieten) Schneeketten. 
(www.schadenpartner24.de)

Foto: CanvaFoto: Canva

Schloitweg 7 • 59494 Soest • Tel. 0 29 21 - 9 10 39 00
Fax 0 29 21 - 9 10 39 04 • info@asz-soest.de

www.asz-soest.de

Zeit für Reifenwechsel!Zeit für Reifenwechsel!
Reparaturen aller Hersteller und Fabrikate.
Wir sind ein Meisterbetrieb der Kfz-Innung!

Ist denn Ist denn 
schon wieder schon wieder 

Ostern?Ostern?

Nö,Nö,
   Oktober!   Oktober!

Über 10 Jahre

Partner von EUROMASTER
Wisbyring 10 · 59494 Soest
             02921 / 36130
info@akcd-soest.de
www.akcd-soest.de

Auto-Kompetenz-Center
Dreisbach e.K.

Garan� erte Bestpreise
Führende Marken
Fachwerksta� 
MASTERCHECK kostenlos

Partner von EUROMASTERGaran� erte Bestpreise

Schnell sein und 
rechtzei� g an 

Winterreifen denken!!!

Jetzt Jetzt 
14 Tage 14 Tage 

kostenlos kostenlos 
testen!testen!

Machen Sie Ihr Kind � t für die Zukunft –
mit Spaß, Bewegung und Motivation von klein auf!
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Immobilien

Feuchtigkeit adé
MVB Bauwerksabdichtung bietet jetzt Leckage-Ortung

Feuchte Wände sind nicht nur 
unangenehm, sondern kön-
nen auf Dauer teuer und ge-
sundheitsgefährdend sein. 
Dass auch relativ junge Häu-
ser betroffen sein können, hat 
Marco Vandebergh vielfach 
erlebt. Der Dachdecker mit Zu-
satzqualifikation hat sein Un-
ternehmen MVB Bauwerksab-
d i c h t u n g  G m b H  2 0 2 4  i n 
Welver-Scheidingen gegrün-
det. Unterstützt wird er inzwi-
schen von Nadia Schorsch und 
Christoph Hille – gemeinsam 
sorgen sie dafür, dass Was-
serprobleme schnell, fachge-
recht und nachhaltig behoben 
werden.

Das Leistungsspektrum der Fir-
ma umfasst neben der bewähr-
ten Sanierung und Abdichtung 
insbesondere im Keller und Erd-
geschoss nun auch die Leckage-
Ortung. Hierbei wird mit moder-
nen Verfahren – wie akustische 
Ortung, Thermografie, Feuchtig-
keitsmessung oder Tracergasver-
fahren – gearbeitet, um Lecks 
in Wasser-, Heizungs- oder Ab-
wasserleitungen zerstörungsarm 
aufzuspüren. Für Hausbesitzer 
bedeutet das: keine großflächi-
gen Aufbrucharbeiten, sondern 
punktgenaue Reparatur. Zudem 
bietet MVB auch Bautrocknung 
an; ein dazugehöriges Zertifikat 
ist auf der Unternehmenswebsei-

te einsehbar.
Vandebergh weist darauf hin, 
dass Schäden durch Feuchtig-
keit oft erst dann entdeckt wer-
den, wenn Verfärbungen oder 
Salz-Aufblühungen am Putz 
sichtbar sind – meist im unteren 
Bereich des Mauerwerks. Älte-
re Gebäude erfüllen häufig nicht 
die modernen Anforderungen 
wie UV-Beständigkeit, weshalb 
Feuchteschäden sich leicht aus-
breiten und die Bausubstanz dau-
erhaft schwächen. Genau des-
halb sei eine frühzeitige Analyse 
entscheidend, so der Fachmann. 
Auch Bauherren neuer Immobi-
lien profitieren von präventiven 
Maßnahmen, da bereits kleine 

Undichtigkeiten große Folgekos-
ten verursachen können.
Sein Tipp: Gerade die warme 
Jahreszeit nutzen, um das Haus 
für Herbst und Winter fit zu ma-
chen. „Jetzt ist die Zeit, diese 
Dinge anzugehen“, betont Van-
debergh. Denn Starkregenereig-
nisse nehmen zu – wer frühzeitig 
auf professionelle Abdichtung 
setzt, schützt nicht nur seine Im-
mobilie, sondern auch die ei-
gene Lebensqualität. Mit der 
MVB Bauwerksabdichtung ha-
ben Kunden einen zuverlässigen 
Partner an ihrer Seite, der mit Er-
fahrung, moderner Technik und 
viel Engagement für dauerhaft 
trockene Wände sorgt.

MVB- Bauwerksabdichtung GmbH · Marco Vandebergh · Schützenstraße 5 · 59514 Welver . Tel.: 0176 | 732 377 12 
E-Mail: info@mvb-bauwerksabdichtung.de · www. mvb-bauwerksabdichtung.de

- Anzeige -

Immobilienverkauf im Herbst
Diese Vorteile gibt es
Der Herbst bringt mit seinen 
kühlen Brisen und fallenden 
Blättern nicht nur eine Ver-
änderung in der Natur, son-
dern auch auf dem Immobili-
enmarkt. Viele Experten sind 
sich einig: Diese Jahreszeit 
bietet ideale Voraussetzun-
gen für den Verkauf von Im-
mobilien. Doch warum ist ge-
rade der Herbst so günstig für 
Immobilientransaktionen? 

Angenehmes Klima
Ein Grund ist das angenehme 
Klima. Während die sommer-
liche Hitze vorüber ist und die 
winterliche Kälte noch auf sich 
warten lässt, sind Hausbesich-
tigungen für potenzielle Käufer 
besonders angenehm. Zusätz-
lich schafft der Herbst mit seiner 
beeindruckenden Farbpalette 
eine ansprechende Kulisse. Die 
warmen Farben der Blätter und 

das goldene Licht lassen Immo-
bilien oft in einem besonders 
attraktiven Licht erscheinen. 
Dies kann Käufer positiv beein-
flussen. Auch emotional bietet 
der Herbst den perfekten Zeit-
punkt für Veränderungen. Viele 
verbinden diese Zeit mit einem 
Neuanfang, was den Entschluss 
zum Immobilienkauf erleich-
tern kann. Ein weiterer Vorteil: 
Im Herbst gibt es oft weniger 
Konkurrenz auf dem Immobili-
enmarkt. Während im Frühjahr 
und Sommer viele Objekte an-
geboten werden, sinkt das An-
gebot in den Herbstmonaten. 
Dies führt dazu, dass Verkäu-
fer weniger Mitbewerber haben 
und potenzielle Käufer schneller 
Entscheidungen treffen.

Steuerliche Vorteile
Für Käufer können steuerliche 
Vorteile gegen Ende des Jahres 

ebenfalls eine Rolle spielen. Sie 
haben oft das Ziel, ihre Transak-
tion noch vor dem Jahreswech-
sel abzuschließen, was den Ver-
kaufsprozess beschleunigen 
kann. 

Ein Makler hilft
Sind Sie Erstverkäufer und der 
Verkaufsprozess erscheint Ihnen 
etwas undurchsichtig? Scheu-
en Sie sich nicht, Unterstützung 
von erfahrenen Experten einzu-
holen. Ein guter Makler kann Ih-
nen dabei helfen, den Wert Ihrer 
Immobilie richtig einzuschät-
zen, die Verkaufsstrategie zu 
planen und den gesamten Pro-
zess reibungslos zu gestalten. So 
können Sie sicher sein, die bes-
ten Entscheidungen für Ihre Si-
tuation zu treffen.
(www.von-poll.com/
www.miamakler.de)
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Bau und Handwerk Bau und Handwerk

Smart Home im Herbst und Winter
Mehr Sicherheit, Komfort und Energieeffizienz

Wenn die Tage kürzer werden, 
die Temperaturen sinken und es 
draußen ungemütlich wird, ge-
winnt das Zuhause als Rückzugs-
ort an Bedeutung. Gleichzeitig 
steigen in der dunklen Jahreszeit 
auch die Anforderungen an Si-
cherheit, Behaglichkeit und Ener-
gieverbrauch.

Smart-Home-Lösungen können hier 
gezielt unterstützen: Von cleveren 
Alarmanlagen über intelligente Hei-
zungssteuerung bis hin zu stim-
mungsvollen Lichtkonzepten und 
automatischen Rollläden – moderne 
Technik macht Wohnen komfortab-
ler, sicherer und nachhaltiger.

Smarte Alarmanlagen
Statistiken zeigen: Die Zahl der Ein-
brüche steigt traditionell im Herbst 
und Winter, wenn Dunkelheit poten-
ziellen Tätern Schutz bietet. Smarte 
Alarmanlagen sorgen hier für wirk-
same Prävention. Bewegungsmel-
der. Vernetzte Kameras und Tür-/ 
Fenstersensoren lassen sich unkom-
pliziert über eine App steuern und 
geben bei verdächtigen Aktivitä-
ten sofort Alarm. Viele Systeme sind 
zudem mit Sirenen, Lichtsteue-
rung oder Benachrichtigungen aufs 
Smartphone gekoppelt. So können 
Bewohner schnell reagieren – selbst 
wenn sie nicht zu Hause sind.

Intelligente Heizungssteuerung
Die Heizperiode startet meist im 
Herbst und sorgt schnell für steigen-
de Energiekosten. Mit einer intel-
ligenten Heizungssteuerung lässt 
sich der Verbrauch deutlich reduzie-
ren, ohne auf Komfort zu verzichten. 
Smarte Thermostate lernen die in-
dividuellen Gewohnheiten ihrer Be-
wohner und passen die Heizleistung 
entsprechend an. Räume, die tags-
über nicht genutzt werden, bleiben 
kühler, während Wohn- und Schlaf-
zimmer rechtzeitig angenehm warm 
sind. Zudem lassen sich Heizkörper 
über eine App auch von unterwegs 
steuern – praktisch, wenn man spä-
ter nach Hause kommt oder überra-
schend verreist.

Beleuchtungsszenarien
Die dunkle Jahreszeit bringt oft das 
Bedürfnis nach mehr Licht mit sich. 
Smarte Beleuchtungssysteme er-

möglichen es, individuelle Szenari-
en zu erstellen – ob für gemütliche 
Abende auf dem Sofa, konzentrier-
tes Arbeiten im Homeoffice oder 
eine hell ausgeleuchtete Einfahrt, 
die ungebetene Gäste abschreckt. 
Per App oder Sprachsteuerung las-
sen sich Lichtfarben und –intensi-
tät flexibel anpassen. Zeitpläne sor-
gen dafür, dass die Beleuchtung 
automatisch der Tageszeit folgt. Be-
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sonders praktisch ist die Anwesen-
heitssimulation: Lampen gehen 
nach dem programmierten Mus-
ter an und aus, sodass das Haus 
auch während eines Urlaubs be-
wohnt wirkt. 

Automatische Rollläden
Rollläden dienen nicht nur als 
Sicht- und Sonnenschutz, sondern 
übernehmen im Smart Home eine 

wichtige Rolle. Automatisch ge-
steuert, fahren sie morgens hoch 
und abends herunter – ganz nach 
individuellem Zeitplan oder abhän-
gig vom Sonnenstand. Das bringt 
gleich mehrere Vorteile: Zum einen 
verbessern geschlossene Rollläden 
nachts die Wärmedämmung und 
helfen, Heizkosten zu sparen. Zum 
anderen tragen sie maßgeblich zur 
Sicherheit bei, da sie Einbrechern 

den Zugang erschweren. Durch die 
Kombination mit Sensoren kön-
nen sie sogar auf Wetterbedingun-
gen reagieren – etwa bei starkem 
Wind oder Regen. Damit werden 
Rollläden zum praktischen Helfer, 
der Komfort, Energieeffizienz und 
Schutz miteinander verbindet. 
(www.homeandsmart.de/ 
www.energie-experten.org/ 
www.bosch-smarthome.com)

Ihr Meisterbetrieb für 
indivuellen Ofenbau in Ense.

Seit über 40 Jahren fertigen 
wir einzigartige Meister-

stücke – ob Kamin-, 
Kachel oder gemauerte Öfen.

Jetzt bei uns 

Luftwärmepumpen 

in Kombination mit 

wassergeführten 

Holz- oder- Pelletöfen.

Herbstgemütlichkeit für Zuhause
Behagliche Stimmung in der dunkleren Jahreszeit
Wenn die Tage kürzer werden 
und kühle Luft durch das Fenster 
weht, sehnt man sich nach einem 
Zuhause, das Wärme und Gebor-
genheit ausstrahlt. 

Herbstliche Gemütlichkeit entsteht 
durch eine Kombination aus farbli-
cher Sanftheit, liebevoller Dekora-
tion und dem wärmenden Kamins. 

Wandfarben
Warme, naturverbundene Farben – 
Braun, Rost, Dunkelgrün – erzeugen 
sofort wohlige Atmosphäre. Beson-
ders beliebt sind Terrakotta, Scho-
koladenbraun, Salbeigrün und Him-
melblau als ruhige Kontraste, mit 
Kirschrot als lebendigen Tupfer. Wer 
eher dezent bleiben möchte. Wählt 
sanftes beige als ruhige Basis und 
kombiniert gezielt mit Zimtbraun 
und Rostrot. Für kleinere oder licht-
arme Räume sind zarte Pastelltöne 
wie Pfirsich oder Hellgrau ideal, sie 
wirken luftig und klar.

Kamin
Ein Kamin oder Kachelofen ist 
eine unschlagbare Quelle für Wär-
me und Behaglichkeit. Das leise 
Knistern des Holzes, der flackern-

de Feuerschein und die wohlige 
Strahlungswärme schaffen eine At-
mosphäre, die tief beruhigt und Ge-
borgenheit schenkt. Ob als traditi-
oneller Kachelofen oder moderner 
Kamin – das Feuer wird zum Herz-
stück des Raumes und macht jeden 
Abend zuhause zu einem besonde-
ren Erlebnis. Auch bestehende Ka-
mine lassen sich oft modernisieren 
– sei es durch den Austausch des 
Einsatzes, die Nachrüstung mit mo-
derner Technik oder die Anpassung 
an aktuelle Emissionsvorgaben. So 
bleibt das Feuer nicht nur gemüt-
lich, sondern auch effizient und um-
weltfreundlich. (www.nordicnest.
de/ www.wohnen.de/ 
www.lights4fun.de)
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Rund ums Grün

Sägewerk Lothar Seuthe OHG 
Schwefer Str. 25 · 59494 Soest-Ampen
Telefon 0 29 21 - 6 07 77 
Telefax 0 29 21 - 6 56 87
info@saegewerk-seuthe.de

www.saegewerk-seuthe.de

HOLZ – ZWECKMÄSSIG 
                    UND SCHÖN!!!
• Holz im Garten 
• Terrassendielen 
• Zuschnitt
• Lärchenholz

• OSB-Platten 
• Hobelware 
• Schnittholz
• KVH / BSH

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.00 Uhr 
und  13.00 - 16.30 Uhr 
Sa.:  08.00 - 12.00 Uhr

Garten und Außenbereich winterfest machen
Terrasse, Balkon und Dach sicher durch den Herbst bringen
Der Herbst kündigt sich mit 
stürmischem Wind, Regen und 
sinkenden Temperaturen an – 
höchste Zeit, Terrasse, Balkon 
und Dach winterfest zu machen.

Möbel & Ausstattung
Bevor die kalte Jahreszeit ein-
setzt, sollten Möbel, Sonnenschir-
me und Grill gründlich gereinigt, 
vollständig getrocknet und sicher 
unter Abdeckhauben oder in ge-
schlossenen Räumen verstaut 
werden. Pflanzenkübel sollten – 
je nach Material – isoliert oder ein-

gelagert werden: Luftpolsterfolie, 
Jute oder Styropor schützen vor 
Durchfrieren, vor allem an windi-
gen Standorten.

Frostschutz für Pflanzen
Sensible Kübelpflanzen gehören 
bei leichtem Frost ins frostfreie 
Winterquartier. Wer sie draußen 
lassen möchte, platziert sie ge-
schützt an Hauswänden, bündelt 
sie zusammen und schützt sie mit 
Mulch oder Reisig im Wurzelbe-
reich. Unter Laub und Reisig fühlen 
sich viele mehrjährige Pflanzen si-
cherer – und zugleich leisten diese 
Materialien ökologischen Schutz 
für Gartenlebewesen.

Wasseranlagen und Geräte
Damit Frost keine Schäden verur-
sacht, gehören Regentonnen und 
Wasserleitungen rechtzeitig ge-

leert und geschützt. Auch Garten-
schläuche und Werkzeuge sollten 
gesäubert, trocken gelagert und 
repariert werden – so starten sie 
einwandfrei in die neue Saison.

Dach & Rinnen
Nasses Laub kann Dachrinnen 
verstopfen und bei Frost ver-
heerende Schäden verursachen. 
Dach und Regenwasserführun-
gen sollten deshalb vor den ers-
ten Minusgraden kontrolliert 
und gereinigt werden. Bei stür-
mischen Herbstwetter kann sich 
sonst schnell Wasser stauen – und 
bei Frost zu erheblichen Schäden  
führen.

Hilfsgeräte 
Um der Laubflut im Herbst Herr 
zu werden, leisten verschiedene 
Hilfsgeräte wertvolle Dienste. >>> 

Foto: Canva

Foto: CanvaFoto: Canva
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Rund ums Grün / Möhnesee

P� anzenhof Becker

Bäume P� anzen Ideen

Hammer Landstraße 51a
59494 Soest

Telefon: 02921/ 2327
info@pflanzenhof-becker.de.
www.pflanzenhof-becker.de

Mit dem Monat Oktober beginnt endgültig die 
optimale P� anzzeit für Bäume, Sträucher und 
Stauden in Ihrem Garten. 
Zur Auswahl der Pflanzen für Ihren Garten 
ist jetzt der ideale Zeitpunkt! Viele P� anzen 
zeigen Ihr herrliches Herbstlaub und erstrah-
len in wunderschönem, buntem Farbkleid. 
Die P� anzung von Gehölzen etc. im Oktober/
November ist optimal da die P� anzen jetzt noch 
erste Wurzeln bilden und dann im Frühjahr zum 
Start des Wachstums bereits leicht angewachsen. Neben Hausbäumen, 
Blütensträuchern und Heckenp� anzen haben wir ein breites Sortiment 
an Obstgehölzen, Koniferen, Stauden und Sträuchern im Angebot.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne zu 
passenden Bäumen und P� anzen für ihren Garten.
Ihr P� anzenhof Becker

Goldener Oktober 

Optimale Pflanzzeit!
Mit dem Monat Oktober beginnt endgültig die 
optimale P� anzzeit für Bäume, Sträucher und 

Zur Auswahl der Pflanzen für Ihren Garten 
ist jetzt der ideale Zeitpunkt! Viele P� anzen 
zeigen Ihr herrliches Herbstlaub und erstrah-
len in wunderschönem, buntem Farbkleid. 
Die P� anzung von Gehölzen etc. im Oktober/
November ist optimal da die P� anzen jetzt noch 
erste Wurzeln bilden und dann im Frühjahr zum 

Optimale Pflanzzeit!

>>> Klassische Laubrechen und 
Besen sind umweltfreundlich, leise 
und schonend für den Boden. Wer 
größere Flächen bewältigen muss, 
kann auf elektrische oder benzin-
betriebene Laubbläser und -sau-
ger zurückgreifen, sollte dabei je-
doch Rücksicht auf Nachbarn und 
Tiere nehmen. Praktisch sind zu-

dem Mulchmäher: Sie zerkleinern 
das Laub beim Mähen, sodass es 
als natürlicher Dünger auf dem Ra-
sen verbleiben kann. So wird die 
Arbeit erleichtert und gleichzeitig 
der Gartenboden nachhaltig ver-
bessert. (www.ndr.de/ 
www.wolf-garten.com/ 
www.bauhaus.info)

Gefahr im Sauerland
Muschel bedroht Seen und Technik
Die invasive Quaggamuschel 
breitet sich rasant in Möhne- 
und Sorpetalsperre aus. Der 
Ruhrverband warnt: Nur strik-
te Reinigungsregeln können 
Natur, Technik und Trinkwas-
ser schützen. 

Am Boden der Sauerländer Tal-
sperren klebt ein dichter Mu-
schelfilm: Millionen Quagga-
muschel, ursprünglich aus dem 
Schwarzmeerraum, erobern die 
Gewässer. Klein, unscheinbar, 
aber von enormer Schlagkraft 
– ein Weibchen kann pro Jahr 
Hunderttausende Eier abgeben. 
Leitungen, Pumpen und Beton-
flächen werden im Nu überwu-
chert.

Ökologie 
und Trinkwasser in Gefahr
Die Muschel filtert große Men-
gen Phytoplankton aus dem 

Wasser. Was zunächst für klare 
Sicht sorgt, bedeutet in Wahrheit 
ein ökologisches Ungleichge-
wicht: Fischen und Kleinstlebe-
wesen fehlt die Nahrungsgrund-
lage, Artenvielfalt geht verloren. 
Zugleich droht eine Belastung 
für die Trinkwasserversorgung. 
Die Talsperren liefern Wasser für 
Millionen Menschen an Ruhr 
und Rhein. Verstopfte Rohre, zu-
gesetzte Filter und steigender 
Wartungsaufwand gefährden 
langfristig Qualität und Versor-
gungssicherheit.

Mensch als Transporteur
Die Ausbreitung geschieht 
durch uns: Boote, Trailer, SUPs 
oder Tauchausrüstungen trans-
portieren winzige Larven unbe-
merkt von See zu See. Vor allem 
Geräte, die aus anderen Regio-
nen ins Sauerland gebracht wer-
den, gelten als Risiko.

Ruhrverband 
zieht Konsequenz
Ab sofort gilt: Wer Boote oder 
Wassersportgeräte in Sauer-
länder Talsperren nutzt, muss 
gründlich reinigen – mit Hoch-
druck und mindestens 60°C hei-
ßem Wasser. Danach heißt es: 
trocknen, und zwar drei Wo-
chen lang. Ab 2026 sind die Vor-
gaben verbindlich in der Freizei-
tordnung verankert.

Verantwortung am Ufer
Die Quaggamuschel wird nicht 
verschwinden. Doch ob sie wei-
tere Talsperren befällt, hängt 
vom Verhalten der Menschen 
ab. Der Ruhrverband setzt auf 
Aufklärung statt Strafen. Klar ist: 
Nur mit Disziplin am Ufer bleiben 
die Seen nicht nur landschaftlich 
schön, sondern auch ökologisch 
stabil – und als lebenswichtige 
Trinkwasserreservoirs geschützt.
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Die Quaggamuschel breitet sich aus.

"Tag des Grabsteins"
Trauer am 18. Oktober im Fokus
Am Samstag, 18. Oktober, 
stehen beim „Tag des Grab-
steins“ die besonderen Ge-
denksteine im Fokus. Bereits 
seit 2018 stellt der Aktionstag 
den Grabstein im Mittelpunkt. 
Bundesweit können sich Inte-
ressierte über den Grabstein 
informieren, sei es zur mög-
lichen Gestaltung, zu Preisen 
oder zur Geschichte. Dabei 
kann sowohl beim Steinmetz 
vor Ort, als auch Online der 
erste Informationsschritt er-
folgen. 

Das Motto 2025 lautet „Ein Grab-
stein ist Liebe“. Aufgrund der 
veränderten Trauerkultur ist das 
Setzen eines Grabsteins verbun-
den mit tiefer Liebe. Einen Ge-
denkstein stellt man für Men-
schen auf, die einem am Herzen 
gelegen sind.  Nach wie vor ent-
scheiden sich die meisten Men-
schen für ein Grab mit Grabstein.

Tradition der Trauerrituale
Grabsteine sind seit Jahrtausenden 
weltweit ein sichtbares Zeichen des 
Andenkens, der Dankbarkeit und 
vor allem der Liebe. Sie bieten Trost 
und Halt, besonders in Zeiten, in 
denen nur noch die Erinnerungen 
bleiben. Gräber sind Orte dieser Er-
innerung und der Trauerverarbei-
tung. Der Besuch am Grab eines ge-
liebten Menschen ist ein zentrales 
Trauerritual, das nachweislich hilft, 
den Verlust zu bewältigen. Individu-
ell gestaltete Gräber ermöglichen 
es Angehörigen, für ihre Verstorbe-
nen noch „etwas tun zu können“. 

Gedenktage
Ein Gedenktag, auch als Jahrestag 
bezeichnet, kennzeichnet ein be-
stimmtes Kalenderdatum, das eine 
Bedeutung für verschiedene Men-
schen hat. Es gibt unterschiedliche 
Hintergründe für einen solchen Tag. 
So kann dieser zum Gedenken an 
ein historisches Ereignis oder an ei-

nen bestimmten Menschen statt-
finden. 
Für die anstehenden Feste Allerhei-
ligen/Allerseelen sollen die Gräber 
besonders schön geschmückt wer-
den, viele Menschen widmen der 
Gestaltung des Grabs zu Allerheili-
gen ganz besondere Aufmerksam-
keit. So werden dieser Tage landauf, 
landab die Grabstätten verstorbe-
ner Angehöriger aufgesucht. Aller-
heiligen ist ein christliches Fest am 
1. November, an dem aller Heiligen 
gedacht werden soll. Viele Hinter-
bliebene besuchen an diesem Tag 
und am 2. November, dem Fest der 
Allerseelen, die Gräber ihrer verstor-
benen Angehörigen. Am Feiertag 
Allerseelen soll allen Verstorbenen 
und nicht nur den Heiligen gedacht 

werden. Allerheiligen gilt als stiller 
Feiertag, da an diesem Gedenktag 
keine Tanzveranstaltungen stattfin-
den dürfen.

Gräber werden liebevoll verziert
Allerheiligen hat für viele eine he-
rausragende Bedeutung; es sei 
wichtig, den verstorbenen Ange-
hörigen zu gedenken und sich der 
Endlichkeit des Lebens bewusst 
zu werden. Viele Menschen sehen 
in Allerheiligen neben dem reli-
giösen Anlass auch eine schöne 
Tradition, die Grabstätten für die-
ses Fest besonders herzurichten 
und zu schmücken. Schöne Grä-
ber zu Allerheiligen die liebevoll 
mit Lichtern, Blumen und Geste-
cken geschmückt worden sind ha-
ben daher einen hohen Stellenwert. 
Denn Menschen, mit denen wir im 
Leben eng verbunden waren, blei-
ben im Tod unvergessen. Für sie ist 
Allerheiligen als Tag des Gedenkens 
ein wichtiger Anker der Besinnung 
im Jahreskreislauf. 
(www.tagdesgrabsteins.de/
www.mein-schoener-garten.de/
www.bestattungen.de)
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Wasserfuhr 14 · 59494 Soest
Telefon: 0 29 21/321 42 26

www.madeia-steinmetzbetrieb.de

Ö� nungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr 
und Sa. 9 - 12.30 Uhr · Oder nach Vereinbahrung

Individuelle Grabmalgestaltung

Foto: Freepik
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Deutschlands schönste Wanderwege
Unterwegs auf traumhaften Pfaden

Jedes Jahr kürt das Wanderma-
gazin gemeinsam mit Wander-
begeisterten die schönsten Wan-
derwege Deutschlands.
Die Wahl zum „Schönsten Wan-
derweg Deutschlands“ fand 
2025 erneut statt und bot eine 
breite Auswahl eindrucksvol-
ler Strecken. Neben bekannten 
Fernwanderwegen wie dem ist 
auch ein echtes Highlight aus 
Nordrhein-Westfalen nominiert: 
die Sauerland-Waldroute.

Zauberhaft mystisch durch NRW
Die Sauerland-Waldroute verläuft 
über rund 240 Kilometer von Iser-
lohn bis Marsberg. Als Qualitäts-
weg „Wanderbares Deutschland“ 
bietet sie naturnahe, abwechs-
lungsreiche Wege mit hoher 
Wegqualität. Das Motto „zau-
berhaft mystisch“ trifft den Kern: 
dichte Wälder, geheimnisvolle Sa-
gen, urige Höhlen und majestäti-
sche Aussichtstürme wie der Lör-
mecke-Turm, Möhneseeturm und 
Danzturm prägen die Route, be-
sonders eindrucksvoll im Arnsber-
ger Wald entlang von Möhnesee 
und Sorpesee mit ruhigen Uferzo-
nen und Weitblicken. Auf 16 Etap-
pen – fünf bis 21 Kilometer – lässt 
sich die Route flexibel erkunden.
Natur, Aussicht und Kultur
Die Mischung aus Natur, Sagen-
stationen (mit Hexen, Wichten 
und geheimnisvollen Wesen), Kul-
turerlebnissen und starker Inf-
rastruktur macht die Sauerland-

Waldroute besonders attraktiv für 
Familien. Highlights wie der Lör-
mecke-Turm oder das Bilsteintal 
bieten Abwechslung.
Lokal verwurzelt, überregional 
geschätzt
Auch aus tourismuswirtschaftli-
cher Sicht ist die Sauerland-Wald-
route ein Erfolgsmodell: Sie stärkt 
die regionale Identität, belebt die 
Orte entlang des Weges und in-
spiriert Einheimische wie Gäste 
zu Bewegung in der Natur. Damit 
zählt sie zu den würdigen Kandi-
daten für den Titel, auch wenn sie 
„nur“ auf dem 5. Platz gelandet ist.
(www.wandermagazin.de/www.
die-schoensten-wanderwege.de)

Foto: Tourismus NRW e.V.

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad u.  
Sauna im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

„Africa 4 You“
Ihr Spezialist für maßgeschneiderte Afrika-Reisen
Seit fast 30 Jahren ist Fun 4 
You ein bewährter Partner für 
Reisende, die außergewöhn-
liche Erlebnisse suchen. Ge-
gründet von Christiane Risse, 
hat sich das Familienunter-
nehmen einen Ruf für maß-
geschneiderte Reisen in viele 
Teile der Welt erarbeitet.

 Nun wird der Reiseanbieter mit 
der Gründung von Africa 4 You 
am 1. September 2025 unter der 
Leitung von Nele Risse ergänzt. 
Africa 4 You konzentriert sich 
auf Kleingruppen- und Individu-
alreisen in den faszinierenden 
Ländern des südlichen und östli-
chen Afrikas, darunter Tansania, 
Kenia, Uganda, Südafrika, Nami-
bia und Botswana.
Das Unternehmen verfolgt die 
Vision, seine große Leidenschaft 
für Afrika mit den Kunden zu 
teilen und ihnen unvergessli-

che Erlebnisse zu ermöglichen. 
Mit jahrelanger Erfahrung und 
engen Partnerschaften vor Ort 
garantiert Africa 4 You maßge-
schneiderte Reisen, die inten-

siv in die Natur eintauchen und 
authentische Begegnungen mit 
den Menschen vor Ort ermög-
lichen. Ab 2026 sind zudem die 
ersten begleiteten Gruppenrei-

sen geplant. Wer Interesse an 
solch einer Reise hat, kann sich 
bereits jetzt vormerken lassen.
Wer mit Africa 4 You reist, erlebt 
Afrika auf eine ganz besonde-
re und authentische Weise – in-
dividuell, persönlich und unver-
gleichlich.

Afrikaspezialistinnen (v.l.) Nele Risse, Geschäftsführerin des Reiseveran-
stalters Africa 4 You mit ihrer Mutter Christiane Risse-Wulfert, Inhaberin 
des Reisebüro Fun 4 You

Africa 4 You GmbH
Westenhellweg 64  • Soest

Telefon: 02921 9484500
info@africa4you.de
 www.africa4you.de

- Anzeige -

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de

Soest / Ab ins Blaue
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GastronomieGastronomie

Ob Weihnachtsfeier, Geburts-
tag, Jubiläum oder einfach ein 
besonderes Beisammensein – 
Feiern sind wunderbare Gele-
genheiten, gemeinsam schöne 
Momente zu erleben, Erfolge 
zu feiern und das Miteinander 
zu stärken. Damit der große Tag 
nicht in Stress oder Chaos en-
det, lohnt es sich, frühzeitig mit 
der Planung zu beginnen.

Der Erfolg einer Feier hängt von 
vielen Faktoren ab: ein passender 
Termin, eine geeignete Location, 
gutes Essen und ein stimmiges 
Rahmenprogramm. Gerade zu be-
liebten Zeiten – sei es im Sommer 
oder rund um die Feiertage, bei-
spielsweise Weihnachten – sind 
Veranstaltungsorte, Caterer oder 

Musiker oft schnell ausgebucht. 
Wer rechtzeitig organisiert, hat 
nicht nur mehr Auswahl, sondern 
oft auch bessere Konditionen. 
Auch bei der Terminfindung ist 
es hilfreich, frühzeitig alle Betei-
ligten zu informieren oder ein-
zubinden – so steigt die Chance, 
dass möglichst viele Gäste teil-
nehmen können. Eine persön-
liche Einladung oder ein "Save 
the Date" wirkt hier oft Wunder. 
Neben der Organisation spielt 
auch die inhaltliche Gestaltung 
eine große Rolle: Ein durchdach-
tes Motto, kleine Programm-
punkte oder besondere Überra-
schungen sorgen für Vorfreude 
und eine persönliche Note. Ob 
gemütlich im kleinen Kreis oder 
groß mit allem Drum und Dran 

– wichtig ist, dass sich alle Gäs-
te willkommen und wohl fühlen. 
Nicht zuletzt hilft eine frühzeiti-
ge Planung auch bei der Budget-
kontrolle. So lassen sich Kosten 

Fo
to

: C
an

va

Einfach 
    lecker!!!

Wir suchen DICH!

Probieren Sie unbedingt auch  
einmal im hauseigenen Imbiss  
den wöchentlich wechselnden  
Mittagstisch und lassen Sie sich 
von den kulinarischen Künsten 
überzeugen. Für den guten Start 
in den Tag gibt außerdem morgens 
eine große Auswahl frisch belegter 
Brötchen und Kaffee. Die lang- 
jährig bestehende Fleischerei im 
Herzen von Soest bietet außerdem 
jede Menge köstliche Fleisch- und 
Wurstspezialitäten.

Sie möchten einen Partyservice 
buchen? Dann sollten Sie Ihre 
nächste Feier mit der Fleischerei 
und Partyservice Halfmann aus  
Soest planen. Hubert Halfmann 
und sein Team bereiten Ihnen al-
lerlei leckere Spezialitäten, die Ihre 
Gäste sicher begeistern werden.  In-
dividuelle Wünsche werden dabei 
gerne berücksichtigt: Von lecke-
ren Canapes  bis hin zu köstlichen 
Rinderrouladen oder zarten Filet-
steak mit den passenden Beilagen.  

Fleischerei und Partyservice Halfmann

Wunsch-Location?Wunsch-Location?
Ihre Feier jetzt buchen !!!Ihre Feier jetzt buchen !!!

realistisch kalkulieren, Angebo-
te vergleichen und unnötige Aus-
gaben vermeiden. Wer also mit 
etwas Vorlauf plant, schafft die 
besten Voraussetzungen für eine 

gelungene Weihnachtsfeier, ei-
nen Geburtstag oder ein Jubi-
läum – und kann den Tag am 
Ende genauso genießen wie die  
Gäste.
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Rüthen

825 Jahre Rüthen
Jubiläum voller Glanz und Gemeinschaft
Ende August 2025 stand Rüthen 
ganz im Zeichen seiner 825-jähri-
gen Stadtgeschichte. Vom 29. bis 
31. August verwandelte sich die 
historische Kulisse des Bergstädt-
chens in eine große Bühne, auf 
der Vergangenheit und Gegen-
wart miteinander verschmolzen. 

Das Jubiläum wurde nicht nur als 
Rückblick, sondern als Fest der Ge-
meinschaft, der Kultur und der Le-
bensfreude erlebbar.

Auftakt mit Strahlkraft
Den feierlichen Beginn markierte 
am Freitagabend der traditionelle 
Fassanstich am Hachtor. Anschlie-
ßend begeisterte der Kammerchor 
Rüthen mit Werken von Mozart und 
setzte damit einen ersten kulturel-
len Höhepunkt. Für ausgelassene 
Stimmung sorgte danach die 80s 
90s Liveband, ehe eine spektakulä-
re Lasershow den Nachthimmel in 

bunten Farben erstrahlen ließ und 
die Geschichte der Stadt symbo-
lisch in Szene setzte.

Stadt im Zeichen der 
Begegnung
Am zweiten Tag zeigten Vereine, 
Schulen und Gruppen, wie leben-
dig Rüthen ist. In der Innenstadt 
präsentierten sie ihre Arbeit, das 
Alte Rathaus wurde zum Treffpunkt 

mit Cafeteria, und auf kleinen Büh-
nen gaben Kinder und Jugendliche 
Theater- und Musikvorführungen. 
So wurde deutlich: Das Jubiläum 
war ein Fest für alle Generationen 
und spiegelte die Vielfalt der Bür-
gerschaft wider.

Familienprogramm
Der Sonntag begann mit einem 
ökumenischen Gottesdienst, ze-

lebriert von Erzbischof Hans-Jo-
sef Becker aus Paderborn. Danach 
gehörte die Bühne den Jüngsten: 
Kindergärten, Tanzgruppen und 
Kinderliedermacher herrH begeis-
terten mit Spielfreude und Energie. 
Alphornklänge und Vereinsauftritte 
ergänzten das abwechslungsreiche 
Programm, das Jung und Alt glei-
chermaßen ansprach.

Geschichte zum Anfassen
Besonders eindrucksvoll waren 
die historischen Rundgänge ent-
lang der Stadtmauer und durch das 
Handwerkerdorf am Hachtor. Dort 
konnten Besucher alte Handwerks-
techniken wie Schmieden, Seilerei 
oder Steinmetzkunst live erleben 
– ein lebendiges Stück Geschich-
te, das den Festcharakter perfekt er-
gänzte.

Foto: Klaus-Dieter Hötte
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Senioren im Herbst
So kommen Sie sicher durch die Kälte
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Wenn die Tage kürzer werden 
und Regen die Wege rutschig 
macht, steigt das Unfallrisiko – 
besonders für ältere Menschen.

In Pflegeheimen sind viele Gefah-
renquellen reduziert: Barrierefreie 
Räume, gute Beleuchtung und ge-
schultes Personal sorgen für Sicher-
heit. Doch auch im Alltag können 
Seniorinnen und Senioren selbst 
einiges tun, um Stürzen vorzubeu-
gen. Termine sollten möglichst am 
Vormittag oder Mittag liegen, um 
das Tageslicht zu nutzen. Eine regel-
mäßige Kontrolle der Augen beim 
Optiker ist wichtig, um Verände-
rungen rechtzeitig zu erkennen. 
Wer einen Gehstock benutzt, soll-
te auf rutschfeste Spitzen oder ei-
nen Vierfußstock achten. Rollatoren 
und Elektromobile müssen funktio-
nierende Bremsen haben, und auch 
das Auto sollte herbstfit gemacht 

werden – am besten fährt man nur 
bei Tageslicht. Ein Hörgerät kann 
helfen, Gefahren wie herannahen-
de Fahrzeuge besser wahrzuneh-
men. Ebenso entscheidend sind fes-
te, warme und wasserabweisende 
Schuhe mit guter Sohle, am besten 
in hellen Farben, die im Straßenver-
kehr sichtbar machen. 
(www.pflegeportal.org)

optik-berner.de
Rathausstraße 15 · 59494 Soest · 02921 120 39 

augenoptik@berner-soest.com

Unabhängig seit 1898
(Auf der Webseite: Infos zu Marketingexpert*in gesucht)

Die Bernerbrille ist auf 
dem neusten Stand  
der Technik. Mit den  
Zeiss PRO-Gläsern, der  
i.Scription-Messung,  
dem BlueGuard- 
Blaufilter und  
der Duravision  
Gold-Veredelung

WerlSenioren / Werl

Am Donnerstag, 30. Oktober 
von 17 bis 19 Uhr und Frei-
tag, 31. Oktober von 8 bis 12 
Uhr, ist es wieder soweit und 
die Stadthalle Werl verwan-
delt sich in eine zentrale Infor-
mationsbörse rund um Ausbil-
dung, Studium und Beruf. Der 
Aktionstag Arbeit und Ausbil-
dung ist ein fester Termin im 
Kalender vieler Ausbildungs- 
und Arbeitssuchender in der 
Region. Bereits seit 2011 or-
ganisiert die Gesellschaft 
für  Wir tschaf tsförderung 
und Stadtentwicklung mbH 
Werl (GWS) diese Veranstal-
tung in Zusammenarbeit mit 
der Agentur für Arbeit, dem 
Jobcenter AHA Kreis Soest 
und dem Rotary Club Werl/ 
Westfalen.

130 Ausbildungsberufe
Der Aktionstag richtet sich an 
eine breite Zielgruppe, darunter 
Schüler, Eltern, Lehrpersonen, 
Ausbildungsabbrecher, Arbeits-
suchende und Berufsrückkeh-
rer. Unter dem Motto „Informie-
ren, Kennenlernen und Kontakte 
knüpfen“ bietet die Messe eine 
einmalige Gelegenheit, sich über 
die vielfältigen beruflichen Mög-
lichkeiten in der Region umfas-
send zu informieren, Personal-
verantwortliche, Ausbilder sowie 

Azubis direkt kennenzulernen 
und erste wichtige Kontakte zu 
knüpfen. 78 regionale Betriebe 
und Institutionen stellen über 
130 interessante Ausbildungsbe-
rufe für alle Schulabschlüsse und 
110 (Duale) Studiengänge vor. 
Gleichzeitig informieren aber 
auch viele Unternehmen über 
ihre aktuellen Stellenangebote, 
Last-Minute Ausbildungsplätze 
sowie Möglichkeiten zu Praktika.

Viele Tipps
Agenturen, Berufs-Kollegs und 
Kammern stehen beratend zur 
Seite und geben Hilfestellung 
zur Studien- und Berufswahl, 
zur Arbeitsplatzsuche, zu Wei-
terbildungs- und Umschulungs-
programmen, beantworten Fra-
gen hinsichtlich schulischer 
Bildungsgänge, Berufsvorbe-
reitung sowie zu allen Schul-
abschlüssen. Darüber hinaus 
stehen der Bewerbungsmap-
pen-Check der Agentur für Ar-
beit sowie Tipps für das Vorstel-
lungsgespräch vom Jobcenter 
AHA Kreis Soest auf dem Pro-
gramm. Die Verbraucherzentra-
le gibt Auskunft zu den Themen 
Finanzen, Versicherungen und 
die erste eigene Wohnung. „Mit 
der Ausrichtung dieser Messe, 
verfolgen wir als Wirtschaftsför-
derung das Ziel, die heimischen 

Unternehmen bestmöglich bei 
der Suche nach Fachkräften zu 
unterstützen“, schreibt die GWS 
in Ihrer Ankündigung. „Deshalb“, 
so betont die GWS: „sind nicht 
nur Ausbildungs- und Studien-
willige, sondern auch Arbeits-
suchende, Berufsrückkehrer 
und Weiterbildungsinteressier-
te eingeladen, die Messe zu be-
suchen, denn viele ausstellen-
de Betriebe haben auch aktuelle 
Stellenangebote im Gepäck.“ 

Zahlreiche Hilfsmittel
Damit die Besucher bestens vor-
bereitet sind, bietet die Mes-
se zahlreiche Informations- 
und Hilfsmittel. Dazu gehören 
ein detailliertes Ausstellerver-
zeichnis, das alle Aussteller ein-
schließlich Kontaktdaten und 
Ausbildungsplatzangebote auf-

listet, sowie ein übersichtlicher 
Standplan, der die Orientierung 
vor Ort erleichtert. Darüber hi-
naus gibt es eine Last-Minute-
Ausbildungsplatzbörse und eine 
Job-Börse, wo Ausbildungswil-
lige und Arbeitssuchende kurz-
fristige Angebote finden und 
direkt mit Personalverantwort-
lichen ins Gespräch kommen 
können.
„Der Aktionstag Arbeit und Aus-
bildung ist für uns eine Herzens-
angelegenheit. Wir möchten 
den Menschen in unserer Regi-
on die besten Möglichkeiten für 
ihre berufliche Zukunft aufzei-
gen“, sagt Monika Hansner, die 
Organisatorin der Messe. „Wir 
laden deshalb alle herzlich ein, 
sich diese Tage nicht entgehen 
zu lassen. Es gibt so viele span-
nende und wertvolle Informati-
onen und Angebote zu entde-
cken. Das persönliche Gespräch 
und die praktische Erfahrung 
sind wertvoller als jede Internet-
recherche. Der Besuch des Akti-
onstages ist selbstverständlich 
für alle kostenfrei!“

Aktionstag Arbeit 
und Ausbildung
Informieren, Kennenlernen  
und Kontakte knüpfen

Viele Schüler besuchen den AAA. Foto: GSW Werl.
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Aus- und Weiterbildung

Ausbildung vs. Duales Studium
Was ist der richtige Weg?
Am Ende der Schulzeit stehen 
viele Jugendliche vor einer ent-
scheidenden Frage: Welchen 
beruflichen Weg soll ich ein-
schlagen? Die Möglichkeiten 
sind vielfältig. Besonders im Fo-
kus stehen dabei zwei Modelle: 
die klassische Ausbildung und 
das duale Studium. Doch wel-
cher Weg ist der Richtige?

Was ist eine Ausbildung?
Die Ausbildung ist eine bewähr-
te Form des Berufseinstiegs, die 
meist zwei bis drei Jahre dauert. 
Sie verbindet Berufsschule mit 
praktischen Erfahrungen im Be-
trieb. Am Ende steht ein anerkann-
ter Abschluss, viele Auszubilden-
de werden direkt übernommen. 
Eine Ausbildung überzeugt durch 
Praxisnähe. Von Beginn an sam-
meln Auszubildende Erfahrungen 
im Betrieb und verdienen eigenes 
Geld – ein finanzieller Vorteil, auch 
wenn das Einkommen zunächst 
niedriger ist. Der Ausbildungsplan 
ist klar strukturiert, der Abschluss 
von Anfang an definiert. Durch 
frühe Berufserfahrung erhöhen 
sich die Chancen bei späteren Be-
werbungen, zudem entstehen 
wertvolle Netzwerke im Betrieb. 
Persönliche Kompetenzen wie 
Teamarbeit, Verantwortungsbe-
wusstsein und Zeitmanagement 
entwickeln sich. Nach der Ausbil-
dung bestehen vielfältige Wege: 
direkte Beschäftigung, Qualifizie-
rungen zum Meister oder Tech-
niker oder ein anschließendes  
Studium.

Was ist ein Duales Studium?
Das duale Studium verbindet die 
Tiefe eines Hochschulstudiums 
mit Arbeit im Unternehmen. Stu-
dierende wechseln regelmäßig 
zwischen Hochschule und Be-
trieb, wenden ihr Wissen direkt an 
und erhalten meist ein festes Ge-
halt. Studiengebühren können 
anfallen, werden aber oft durch 
die Vergütung gedeckt.
Im Vergleich zur Ausbildung bie-
tet ein Studium größere theoreti-
sche Tiefe. Studierende erwerben 
vertiefte Fach- und Wissenskom-

petenzen und sicher sich langfris-
tig bessere Verdienstchancen, vor 
allem in leitenden Positionen, spe-
zialisierten Berufen oder der For-
schung. Auch die Weiterbildungs- 
und Aufstiegsmöglichkeiten sind 
vielfältig: Master, Promotion oder 
höhere Managementebenen ste-
hen offen. 

Kosten und Vergütung
Finanzen spielen bei der Wahl 
eine wichtige Rolle. In der Aus-
bildung gibt es eine Vergütung, 
deren Höhe von Branche und 
Standort abhängt. Im dualen Stu-
dium liegt das Gehalt oft höher, 
gleichzeitig können Gebühren  
entstehen. 

Karrierechancen im Vergleich
Beide Wege eröffnen solide Pers-
pektiven. Die Ausbildung ermög-
licht den schnellen Einstieg ins 
Berufsleben und bietet durch Wei-
terbildungen gute Aufstiegschan-

cen. Das duale Studium verschafft 
durch den Hochschulabschluss 
meist schnelleren Zugang zu  
Führungspositionen. 
(Agentur für Arbeit Iserlohn/
www.ausbildungsheld.de)
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Die lokale Jobbörse 

    mit direktem Draht zur Region
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Mehr als nur eine Jobbörse: 
Die Top-Funktionen von hallo-jobs.de
Diese Website macht die Job-
suche einfach, lokal und per-
sönlich

Wer schon mal auf Jobsuche war, 
weiß: Es gibt kaum etwas Frustrie-
renderes, als sich durch unüber-
sichtliche, unpersönliche Jobpor-
tale zu klicken. Genau hier setzt 
hallo-jobs.de an. Die Plattform 
bringt Übersicht, Regionalität und 
viele clevere Funktionen zusam-
men – damit du nicht lange su-
chen musst, sondern schneller � n-
dest, was wirklich zu dir passt.

Der smarte Job-Alarm – 
verpasse kein Angebot mehr
Mit dem kostenlosen Job-Alarm 
von hallo-jobs.de bleibst du im-
mer auf dem Laufenden. Du 
legst einfach deine Suchkriteri-
en fest – zum Beispiel Branche, 
Ort oder Arbeitszeitmodell – und 
bekommst passende Stellenan-
gebote direkt per E-Mail zuge-
schickt. So musst du nicht jeden 
Tag selbst suchen, sondern wirst 
automatisch informiert, sobald 
ein neues Angebot online geht, 
das zu dir passt. Praktisch, oder?

Intelligente Such� lter 
für individuelle Ergebnisse
Was nützt die größte Jobauswahl, 
wenn man sich durch unzähli-
ge irrelevante Anzeigen klicken 
muss? Genau deshalb bietet hal-
lo-jobs.de eine Vielzahl an Filter-
möglichkeiten: von der Vertrags-
art (Vollzeit, Teilzeit, Ausbildung 
etc.) über die Region bis hin zur 
Branche oder dem gewünschten 
Berufsfeld. So siehst du nur das, 
was dich wirklich interessiert – 
und sparst Zeit und Nerven.

Bewerben direkt über 
die Plattform – schnell & 
unkompliziert
Viele Stellen auf hallo-jobs.de 
kannst du direkt über die Websi-
te beantworten – ganz ohne läs-
tigen Zwischenschritt. Ein Klick 
auf „Jetzt bewerben“ reicht aus, 
um deine Unterlagen an das Un-
ternehmen zu senden. Wer sich 
ein kostenloses Profil erstellt, 
kann sogar seinen Lebenslauf 
hinterlegen und ihn bei jeder 
Bewerbung mit einem Klick mit-
senden. Das spart dir wertvol-
le Zeit – vor allem, wenn du dich 
bei mehreren Unternehmen be-
werben möchtest.

Persönliches Bewerberpro� l – 
dein digitales Aushängeschild
Mit einem eigenen Pro� l auf hal-
lo-jobs.de kannst du dich poten-

ziellen Arbeitgebern ganz ein-
fach präsentieren. Du gibst an, 
welche Art von Job du suchst, 
welche Qualifikationen du mit-
bringst, und kannst bei Bedarf 
deinen Lebenslauf hochladen. 
Das Beste daran: Unternehmen, 
die auf der Plattform aktiv su-
chen, können dich über dein Pro-
� l direkt � nden und kontaktieren 
– auch wenn du dich selbst noch 
gar nicht beworben hast.

Merkliste – deine persönliche 
Job-Favoritenübersicht
Du hast eine interessante Stel-
le gefunden, willst dich aber spä-
ter in Ruhe bewerben? Kein Pro-
blem! Mit der Merkliste kannst 
du spannende Angebote spei-
chern und später gezielt darauf 
zurückgreifen. Das ist besonders 
praktisch, wenn du dich erst ori-

entieren möchtest oder mehrere 
Optionen vergleichen willst.

Regionaler Fokus – 
Jobs in deiner Nähe
Was hallo-jobs.de von vielen an-
deren Plattformen unterscheidet, 
ist der klare Fokus auf deine Regi-
on. Ob du in einer Kleinstadt oder 
im ländlichen Raum suchst – hier 
findest du Angebote, die du an-
derswo oft übersiehst. Gerade für 
Menschen, die gern in der Hei-
mat bleiben oder ihren Arbeits-
weg kurz halten wollen, ist das ein 
echtes Plus.

Fazit: Praktisch, durchdacht 
und regional
hallo-jobs.de ist mehr als nur eine 
Stellenbörse – es ist ein Werkzeug-
kasten für alle, die beru� ich in ih-
rer Region durchstarten wollen. 

Instagram
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Stellenmarkt

Green Jobs
Zukunftsbranchen am Stellenmarkt
Die Transformation hin zu ei-
ner klimafreundlichen Wirt-
schaft bringt einen beispiello-
sen Strukturwandel auf dem 
Arbeitsmarkt mit sich. Green 
Jobs – also Berufe, die aktiv 
zum Umwelt- und Klimaschutz 
beitragen – gewinnen zuneh-
mend an Bedeutung und er-
öffnen bodenständige, zu-
kunftssichere Perspektiven 
für Fachkräfte verschiedens-
ter Branchen.

Deutschland verzeichnet ein 
starkes Wachstum im Bereich 
nachhaltiger Beschäftigung. 
Mehr als ein Fünftel aller Jobs 
sind inzwischen „green-driven“, 
also mit Umweltaktivitäten ver-
bunden. Berufsfelder wie er-
neuerbare Energien, Energie-
effizienz oder Abfallwirtschaft 
expandieren spürbar und bie-
ten viel Potenzial für den Ar-
beitsmarkt. 

Vielseitige 
Branchen mit grünen Fokus
Green Jobs sind breit gestreut 
und reichen von der Ener-
giebranche über Verkehr, Bau, 

Landwirtschaft bis hin zu inno-
vativen Bereichen wie Recycling 
oder nachhaltiger Mobilität. Be-
sonders gefragt sich technische 
und ingenieurwissenschaftli-
che Qualifikationen, aber auch 
Fachkräfte in Bauen, Gebäude-
technik sowie IT oder Datenma-
nagement finden zunehmend 
Einstiegsmöglichkeiten.

Qualifizierung 
und Fachkräftebedarf
Der Bedarf an kompetenten Fach-
kräften im grünen Bereich steigt 
rasant – insbesondere in Berei-

chen wie Erneuerbare Energien, 
Heizungstechnik, Gebäudedäm-
mung und Solaranlagen. Ausbil-
dungsberufe mit nachhaltigem 
Bezug verzeichnen sogar Zu-
wachs bei Azubis – eine erfreu-
liche Entwicklung im Vergleich 
zum allgemeinen Rückgang bei 
anderen Ausbildungsfeldern.

Gesellscahftlicher Nutzen
Green Jobs bedeuten mehr als 
nur wirtschaftliches Wachstum 
– sie stehen für sinnvolle Arbeit 
mit echtem Umweltbeitrag. Wer 
in diesen Berufen arbeitet, trägt 
zur Lösung globaler Herausfor-
derungen bei und gestaltet ak-
tiv die ökologische Zukunft mit.

Fazit
Green Jobs sind Schlüsselbran-
chen für die Zukunft – sie ver-
einen nachhaltige Perspektiven, 
starke Nachfrage und gesell-
schaftlichen Mehrwert. Ob Tech-
nik, Handwerk oder digitale The-
men: Wer beruflich grün denkt, 
findet heute breite Möglichkei-
ten und langfristige Sicherheit.

(www.karrieremagazin.de/ 
www.karriere-metropole-ruhr.de/ 
www.vocatium.de)
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Pflege – Berufe mit Herz
Pflegeberufe: Einstieg, Auf-
stieg und neue Chancen.
Generalistische Ausbildung, 
Basiskurse und Assistenzbe-
rufe eröffnen vielfältige Wege 
in die Pflege.

Pflegekräfte sind heute gefrag-
ter denn je – ob in der ambulan-
ten Pflege, im Pflegeheim oder 
im Krankenhaus. Wer in diesem 
Beruf arbeitet, übernimmt Ver-
antwortung, schenkt Nähe und 
gestaltet eine sinnstiftende Tä-
tigkeit. Gleichzeitig bietet die 
Branche eine Vielzahl von Ein-
stiegsmöglichkeiten und Kar-
riereperspektiven, die auch 
Quereinsteigerinnen und Quer-
einsteigern offenstehen.
Herzstück der Ausbildung ist 
seit 2020 die generalistische 
Qualifizierung zur Pflegefach-
frau bzw. zum Pflegefachmann. 
Sie dauert drei Jahre in Vollzeit, 
umfasst 2.100 Stunden Theo-

rie und 2.500 Stunden Praxis 
und qualifiziert für alle Berei-
che: Altenpflege, Krankenpfle-
ge und Kinderkrankenpflege. 
Wer möchte, kann sich im drit-
ten Ausbildungsjahr spezialisie-
ren. Damit ist der Weg frei für 
eine breite berufliche Basis, auf 
der sich später Zusatzqualifika-
tionen wie Leitungsfunktionen, 
Fachweiterbildungen oder Spe-
zialisierungen aufbauen lassen.
Für Menschen, die schneller ein-
steigen wollen, bieten sich Ba-
siskurse an. Diese umfassen in 
der Regel rund 200 Unterrichts-
stunden und bereiten auf den 
Einsatz als Pflegehilfskraft vor. 
Sie ermöglichen, unter Anlei-
tung von Fachkräften wichtige 
Aufgaben in der Grundpflege 
zu übernehmen. So wird der Be-
ruf auch für Quereinsteiger zu-
gänglich.
Neu ist zudem das bundeswei-
te Berufsbild der Pflegefachas-

PFLEGE SPEZIAL

STELLENMARKT

sistenz, das ab 2025 die bislang 
unterschiedlich geregelten Hel-
ferberufe ablöst. Ziel ist mehr 
Einheitlichkeit und Durchläs-
sigkeit im Qualifizierungssys-
tem. Auch die Rolle der Praxis-
anleiterinnen und Praxisanleiter 
gewinnt an Bedeutung: Sie be-

gleiten Auszubildende im All-
tag und sichern die Qualität der 
praktischen Ausbildung.
Eines zeigt sich klar: In der Pfle-
ge gibt es heute mehr Wege 
denn je – vom schnellen Einstieg 
über Aufstiegsmöglichkeiten bis 
hin zu neuen Spezialisierungen.

Foto: ©Viacheslav 
Yakobchuk - stock.adobe.com
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Gartenstr. 1 • 59505 Bad Sassendorf • Tel. 02921-59028-0
seniorenheim-sonneneck@t-online.de www.seniorenheim-sonneneck.de

Seniorenheim „Sonneneck“         GmbH & Co. KGSeniorenheim „Sonneneck“         GmbH & Co. KG

Das sich durch moderne Firmenführung, Qualitätsmanagement 
sowie durch eine familiäre und gemütliche Umgebung, in der sich 

jeder kennt und wertschätzt auszeichnet? 

Wir suchenVerstärkung:
. Hilfskräfte für die Ausgabeküche

. Hilfs- und Fachkräfte für die 
vollstationäre P� ege

Du möchtest in einem Seniorenheim arbeiten, 
in dem der Mensch im Mittelpunkt steht?

Kapellenweg 7a · 59457 Werl
Telefon 02922 - 861590

info@elmo-werl.de

• Elektroniker m/w/d
 für Maschinen- 
 und Antriebstechnik
(Elektromotoren und Maschinenbauer)
Fähigkeiten:
- Schlosserarbeiten
- Drehfähigkeiten
- Teamfähigkeit
- fließend Deutsch sprechen
Wir bieten:
- Gutes Gehalt
- betr. Krankenzusatzversicherung
- Altersvorsorge mit 40% Beteiligung
- Sachbezugskarte
- Familiäres Betriebsklima
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche

oder telefonische Bewerbung

Foto: Freepik



Bad Sassendorf / Kleinanzeigen / Werl Verlosung

KLEINANZEIGEN

Am Samstag, 11. Oktober 
und Sonntag, 12. Oktober, 
jeweils von 11 bis 18 Uhr lädt 
der traditionelle Herbst-
markt zum Bummeln, Stau-
nen und Genießen herzlich 
im Bad Sassendorfer Kur-
park ein.

Landwirtschaftliche Produkte – 
frisch geerntet oder veredelt – und 
westfälische Lebensart stehen im 
Mittelpunkt des liebevoll dekorier-
ten Marktes. An rund 90 Ständen 
werden frische Produkte aus der 
Region, aber auch internationale 
Leckereien geboten. Die Angebot-

spalette reicht von Kürbissen, Mar-
meladen, Imkereiprodukten und 
Edelbränden über Floristik und 
Handarbeiten bis zu Gartenacces-
soires und Wohndekoration.
Traditionelle bäuerliche Hand-
werkskunst – von der Schmiede 
über die Seilerei bis zum Korbma-
cher – sowie Handarbeiten kön-
nen beim Herbstmarkt live erlebt 
werden. Dazu gibt es entlang der 
Kurparkpromenade eine große 
Auswahl kulinarischer Köstlich-
keiten – von westfälisch bis medi-
terran.

Der Eintritt zum Herbstmarkt ist 
frei. Veranstalter ist die Agen-
tur Schöne Märkte in Koopera-
tion mit dem Bad Sassendorfer 
Ortsmarketing. Nähere Auskünf-
te für Besucherinnen und Besu-
cher gibt es bei der Gäste-Informa-
tion Bad Sassendorf unter Telefon:  
02921-9433456.

Herbstmarkt Bad Sassendorf
Handwerkskunst und Köstlichkeiten im Kurpark

Foto: Anja CordFoto: Anja Cord

Heinz Erhardt 
und Freunde
Ensemble und Livemusik
Das Beste von Heinz Erhardt – ge-
mischt mit den Liedern, Sketchen 
und Stars der 50er bis 70er Jahre 
– kommt am Freitag, 24. Oktober, 
um 20 Uhr in die Stadthalle Werl.

Eine Show, nicht nur zum Lachen, 
sondern auch zum Mitsingen und 
in Erinnerungen Eintauchen! Ein 
Abend voller Nostalgie, Witz und 
Musik – eine Hommage an Heinz 
Erhardt! Freuen Sie sich auf ein mit-
reißendes Bühnenprogramm, das 
den unvergesslichen Jahrhundert-
Komiker in all seinen Facetten fei-

ert. Wortwitz, spitzbübischer Hu-
mor und legendäre Texte – hier 
kommen Erhardt-Fans voll auf ihre 
Kosten! Neben seinen bekanntes-
ten Gedichten, Sketchen und Lie-
dern, erlebt das Publikum auch 
Zeitgenossen wie unter anderem 
Rudi Carrell, Trude Herr oder Peter 
Alexander, die mit ihren Hits und 
Sketchen die Bühne bereichern. 
Tauchen Sie ein in die goldene Ära 
der Unterhaltung! 
Zurück ins Wohnzimmer der 50er 
bis 70er Jahre, als Showmaster 
und Entertainer ganze Familien 

vor dem Fernseher versammel-
ten. Marc Neumeister begeistert 
als Heinz Erhardt mit verblüffen-
der Authentizität, treffender Gestik 
und perfektem Duktus. Die Rhei-
nische Post lobt ihn als: „Einen der 

Foto: Stadthalle Werl

besten Heinz-Erhardt-Darsteller!“. 
Begleitet von seinem spielfreudi-
gen Ensemble und live am Klavier, 
erleben Sie einen unvergesslichen 
Abend voller Lachen, Erinnerun-
gen und Mitsing-Momenten – 
vom „Wackellied”, über „Tierisch-
Satirisches“, „Der Regensketch“ bis 
hin zum beliebtesten Gedicht „Die 
Made“. Ein Abend voller Humor, 
Nostalgie und erstklassiger Unter-
haltung.

Verlosung
Machen Sie mit, denn wir ver-
schenken 2x2 Tickets für die Show 
von „Heinz Erhardt & Freunde” am 
Freitag, 24. Oktober, um 20 Uhr in 
der Stadthalle Werl. Senden Sie 
eine E-Mail mit dem Betreff „Heinz 
Erhardt” und Ihren vollständigen 
Daten (Name, Anschrift, Telefon-
nummer) bis zum Donnerstag, 16. 
September, an verlosung@fkwver-
lag.com und mit etwas Glück ge-
hören Sie zu den Gewinnern. Die 
Gewinner werden ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

!!VERLOSUNGVERLOSUNG

Sa., 04.10. 
19:30 Uhr

Sa., 18.10. 
19:30 Uhr

Fr., 24.10. 
20:00 Uhr

Di., 28.10. 
20:00 Uhr

So., 12.10. 
ab 11:00 Uhr

Adonia  
Musical Mose
Gerettet & Befreit
Musical 

Heinz Erhardt 
& Freunde mit 
Ensemble und 
Livemusik

A Celebration 
of the Eagels 
A Tribute performed
by Take it to the Limit

ACHT FRAUEN – 
Robert Thomas  
Theater 

UNSERE OKTOBER – HIGHLIGHTS!

Grafenstr. 27  •  59457 Werl  •  Tel. 02922 / 97 32-0 
info@stadthalle-werl.de  •  www.stadthalle-werl.de Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen 

Konzert

30 | halloSoest Oktober 2025




